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von der königlichen Landes regierung 
im Erzherzogthume Oeſterreich unter der Enns. 


Our Vermeidung aller Zweideutigkeit welche we⸗ 
I gen Verzollung des Vitriols entſtehen köunte⸗ haben 


Sceine Majeſtaͤt vermoͤge Hofdekrets vom 20 und 


pres: 30 t des gegenwaͤrtigen Monats zu verordnen 
befunden: daß von allen blauen Vttriol, derſelbe 
mag nun Zypriſcher, oder in einem andern fremden 
Lande erzeugt ſeyn, der Zoll nach der Verordnung 
vom 18e Auguſt 1788 mit 2 fl. 24 kr. vom Zent⸗ 
er ſporko bei der Einfuhr entrichtet werden fol, 


5 In Anſehung der übrigen Gattungen des Vitri⸗ 
10 hat es bei den Tariffſaͤzen zu bleiben. 


Wien den rin Julus 1790, 


Auguſt Graf und Herr v. Auerſperg, 
Landmarſchalls und n. oͤ. Regie⸗ 
rungs⸗Amtsverweſer. 


Franz von Mattin. 


